
Überraschender Platz 6 für Stützpunkt Frankfurt 
 

Pokale in Potsdam für Mia-Marie und Nilay 
 
 

Das Ergebnis der Gesamtwertung beim 18. Stützpunktpokal am 
25. November 2023 in Potsdam war dann doch eine große 
Überraschung. „Wir haben uns über den 6. Platz als Stützpunkt 
gefreut, weil wir wirklich mit einer dezimierten Mannschaft 
angetreten sind. Gerade in der U12 fehlten uns bei den Jungs 
Alexander Rahn aus Eisenhüttenstadt und Oskar Wenderdel aus 
Beeskow, die echte Leistungsträger waren, als wir den 3. Platz bei 
der Team-LM erreicht hatten“, erklärt Trainerin Ricarda Bohrisch. 
Beide Jungs waren beide erkrankt.  
 
Für den 6. Platz gab es übrigens eine ganze Kiste voll mit 
Schlagbällen und kleinen Spielbällen, die auf die drei 
Stützpunktvereine verteilt werden.  
 
Und, auch das darf nicht vergessen werden: Einige sehr starke Athleten sind mittlerweile in 
die nächste AK gewechselt und konnten beim Stützpunktpokal nicht mehr mitmachen. Vor 
einem Jahr hatten die Jungs der U14 ihre AK-Wertung gewonnen. Aber lobenswert ist es 
wieder, dass die drei Leichtathletikvereine SC Frankfurt, BSG Stahl Eisenhüttenstadt und 
Leichtathletik in Beeskow erneut jeweils Jungen- und Mädchenmannschaften in der U12  
und der U14 aufstellen konnten. Und auch das gelingt nicht immer: Jeder Athlet brachte mit 
mindestens einer Leistung Punkte in die Wertung ein – gewertet werden immer die 
Leistungen der zwei besten Sportler eines Stützpunktes in der Disziplin. Wir waren in 
mehreren Mannschaften eher nur mit dem Minimum dabei. 
 

Die Jungs der U12 begeisterten ihre Trainer mit 
dem 7. Platz in ihrer Wertung. „Wir hatten mit 
Jannis Bramburger (Bee) und Philipp Rose (Ffo) 
wieder zwei Jüngere aus der U10 dabei. Es hat 
echt begeistert, dass sie das so gewuppt 
haben“, sagt Ricarda Bohrisch. Bei den Jungs 
war die Freude über Nilay Matthes (Bee) 
besonders groß. Er hat für seine 4,21 m im 
Weitsprung (Drittbester) einen Pokal geholt.  

 
Ein großes Lob geht an Lukas Pape. Obwohl er in der Woche vor dem Wettkampf erkältet 
war und nicht beim Training, hat er es geschafft, mal wieder vier Meter zu springen 
(siebtbester Springer), und er ist die 800 m toppy gerannt. „Das war aller Ehren wert.“ Und 
auch wenn Philipp über 800 m keine Punkte in die Wertung brachte, so ist er doch 
persönliche Bestzeit gelaufen.  
 
 



Bei den Mädchen der U12 war abzusehen, dass sie weiter hinten 
landen. „Da ist das Feld nicht so stark bestückt“, ordnet die 
Frankfurter Trainerin ein. Um so größer ist die Freude, dass  
Mia-Marie Weidner im Ballwurf wieder nicht zu schlagen war.  
Auch sie bekam für ihre Leistung von 42,50 m einen Pokal.  
 
Die Jungen der U14 waren in Minimalbesetzung mit fünf Sportlern 
angetreten. „Das heißt, wenn jemand ausgefallen, zum Beispiel 
krank geworden wäre, wäre das ganze Team ausgefallen“, 
verdeutlicht Trainerin Clara Bechly. So kam jede Leistung in die 
Wertung, gab es für den Stützpunkt in dieser AK-Wertung keine 
Streichwerte. 
 
Florian-Martin Mansfeld fiel mit der zweitschnellsten Zeit über 60 m Hürden auf. Hier zeigt 
sich das wirksame Training bei Stützpunkttrainer Hartmut Schulze. „Florian ist erstmals unter 
zehn Sekunden geblieben und hat sich deutlich auf 9,95 Sekunden verbessert“, so Clara 
Bechly. Auch im Weitsprung lieferte er eine persönliche Bestleistung ab. 
 
Levi Joe Hamann mit der drittbesten Weite im Kugelstoßen (12,78 m) gelang ebenso eine 
persönliche Bestleistung wie den Mädchen Frida Marowski und Louisa Berndt in dieser 
Disziplin. „Louisa hatte etwas ,Pech‘. Ihr letzter Versuch war der weiteste, aber sie hat den 
Ring leider vor den sogenannten Ohren verlassen. Damit war er ungültig.“ Hier hilft 
Konzentration bis zum Schluss. 
 
Die Trainerin resümiert: „Ansonsten waren die Leistungen in Ordnung. Man kann im 
Wettkampf nur das zeigen, was man trainiert. Und hier ist die Trainingsteilnahme in letzter 
Zeit bei einigen wenig, was sich in den Leistungen zeigt“. 
 
Insgesamt, so sagt Clara Bechly auch als Vereinsvorsitzende, „gibt es mittlerweile einen guten 
Zusammenhalt unter den Sportlern als Team mit Beeskow und Eisenhüttenstadt.“ 
Ähnlich sieht es Ricarda Bohrisch: „Es war vor Weihnachten noch einmal ein schöne 
Wettkampfzeit. Die Kinder haben viel zusammen gemacht und sich gegenseitig angefeuert. 
Selbst bei Disziplinen, wo sie nicht eingesetzt waren, waren sie mit dabei, haben geguckt und 
mitgefiebert. Es war wieder ein sehr schönes Erlebnis“, fasst sie zusammen. 
  

Text: Kerstin Bechly, Fotos: S. Thielemann. D. Weidner (11/2023) 
Mehr Fotos auf der Homepage 

 
 
 
 
 



 
 

Alle Ergebnisse:  

https://ladv.de/veranstaltung/detail/27615/18.-St%C3%BCtzpunktpokal-Potsdam.htm 

 

(Disziplin/Name/Leistung/Punkte – in die Wertung kamen die jeweils zwei besten Leistungen je Disziplin) 

mU14: 5187 Punkte/Platz 6 von 9  

60 m  Karl-August Kahlisch (Eih) 9,08 376 
Ben Vincent Götze (Bee) 9,27 355 

800 m  Ben Vincent Götze  2:43,43 399 
Karl-August Kahlisch  2:54,07 352 

60 m Hü Florian Martin Mansfeld (Ffo) 9,95 pB 533 
Colin Kampioni (Ffo)  10,78 451 

Weit  Colin Kampioni  4,55 448 
Florian Martin Mansfeld 4,54 pB 447 

Kugel Levi Joe Hammann (Ffo) 12,78 pB 581 
Florian Martin Mansfeld 8,85 418 

Staffel 4 x 1/2 Runde    56,05  827 
Levi, Karl-August, Ben Vincent und Colin  

 

 

mU12: 3249 Punkte/Platz 7 von 10 

50 m Nilay Matthes (Bee)  8,04 352 
Lukas Pape (Ffo)  8,09 346 
Jannis Bramburger (Bee) 8,65  (288) 

 800 m  Lukas Pape  2:49,33 372 
Jannis Bramburger   2:56,00 344 

  Philipp Rose (Ffo)  2:56,73 pB (341) 
Weit Nilay Matthes  4,21 411 

Lukas Pape  4,09 398 
 Jack Gottwald (Bee)  3,54  (333) 
Ball Philipp Rose   30,50 247 

Jack Gottwald   25,50 204 
 Staffel 4 x 1/2 Runde    1:03,64 575 

Jannis, Nilay, Jack und Philipp 
 
  
  
 
 

   

 
 
 
 
 

wU14: 4762 Punkte/Platz 11 von 12 

60 m  Louisa Berndt (Ffo)  9,10 437 
  Charlott Unglaube (Bee) 9,35 411 
  Lena Schneider (Eih)  9,45  (400)  

Nele Albrecht (Eih)  9,64 (382) 
800 m  Frida Marowski (Ffo)   2:56,79 pB 386 

Charlott Unglaube  3:14,36 323 
  Phio Maschke (Eih)  3:17,33  (313) 
60 m Hü Frida Marowski  12,26 407 

Lena Schneider   12,38 400 
  Phio Maschke  12,96 (369) 
 Weit Lena Schneider   3,93 427 

Nele Albrecht   3,90 423 
Jule Annea  Köhler (Eih) 3,58 (3,83) 

  Kugel Jule Annea  Köhler   8,30 402 
Frida Marowski  6,81 pB 334 
Louisa Berndt  5,72 pB (279) 

Staffel 4 x 1/2 Runde     59,96 812 
Charlott, Jule Annea, Nele und Louise  

 

wU12: 3597 Punkte/Platz 11 von 12 

50 m Clara Rosenträger (Ffo) 8,42 pB 347 
Rosa Wendlandt (Eih)  8,52 336 
Thea Noack (Eih)  8,62  (326) 
Luisa Heide (Eih)  8,66  (322) 

800 m  Rosa Wendlandt   3:03,99 359
 Thea Noack   3:19,16 308 
 Wanda Grzybek (Bee)  3:30,79  (273) 
 Weit Clara Rosenträger  3,56 381 

Wanda Grzybek (Bee)  3,50 373 
Luisa Heide  21,50  (299) 

 Ball  Mia-Marie Weidner  42,50 514
 Clara Rosenträger  25,00 340 
 Luisa Heide   21,50  (299) 
Staffel 4 x 1/2 Runde    1:05,53 639 

Rosa, Luisa, Thea und Wanda   

https://ladv.de/veranstaltung/detail/27615/18.-St%C3%BCtzpunktpokal-Potsdam.htm

